
  
 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat mit Schreiben vom 24.07.2025 eine Anfrage zu 
den Landschaftsplänen Ennigerloh und Oelde (siehe Anlage) gestellt, die hiermit beant-
wortet wird. 
 
 
Frage 1: Wie sieht der jeweilige Bearbeitungsstand aus? 
 
Der Entwurf des Landschaftsplans Oelde ist nahezu fertiggestellt und wird Ende des Jah-
res vorliegen. Im ersten Gremienlauf 2026 wird der Entwurf zur Beratung vorgelegt. Der 
Offenlagebeschluss soll im Kreistag am 06.02.2026 gefasst werden, sodass die Offenla-
ge im zeitigen Frühjahr erfolgen kann. 
 
Der Landschaftsplan Ennigerloh befindet sich dagegen in einem sehr frühen Stadium. Mit 
der Erhebung der Grundlagendaten durch ein externes Büro wurde bereits begonnen. 
Nach Abschluss der Erfassungen wird im nächsten Schritt der Vorentwurf erarbeitet. Im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der TÖBs und Bürgerinnen und Bürger wird dieser 
dann offengelegt. 
 
 
Frage 2: Wann ist mit der Fertigstellung der beiden Landschaftspläne zu rechnen? 
 
Für den Landschaftsplan Oelde wird die Rechtskraft für Ende 2027 angestrebt. Die Jahre 
2026/2027 sollen genutzt werden, um intensiv mit allen Beteiligten die Inhalte und Fest-
setzungen des Landschaftsplans diskutieren zu können. 
 
Da sich der Landschaftsplan Ennigerloh in einer noch sehr frühen Phase befindet und 
nicht in Gänze parallel zum Landschaftsplan Oelde erarbeitet werden kann, wird der Plan 
voraussichtlich vor 2030 keine Rechtskraft erlangen. Konkrete Aussagen werden erst 
nach Abschluss des Landschaftsplans Oelde getätigt werden können, wenn entspre-
chende Erfahrungswerte mit dem aktuellen Verfahren vorliegen. 
 
 
Frage 3: Was sind die Probleme? 
 
Die Verzögerung bei der Aufstellung des Landschaftsplans Oelde resultiert aus einer 
Vielzahl von Faktoren. Zu nennen wären in diesem Zusammenhang die hohe Zahl an 
Eingaben im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung, die fehlenden Beteiligungsmöglichkei-
ten im Verfahren während der Corona-Pandemie, die Neubesetzung der Stellen im Amt 
für Planung und Naturschutz sowie die rechtlichen Änderungen im Bereich der für den 
Landschaftsplan relevanten Gesetzgebungen (z. B. Windenergieanlagen in Landschafts-
schutzgebieten, Pflanzenschutzanwendungsverordnung), welche entsprechend zu be-
rücksichtigen waren. 
 
Der Landschaftsplan Ennigerloh wird zum größten Teil im Nachgang zum Landschafts-
plan Oelde erarbeitet. Ein Teil der Arbeiten erfolgt zwar wie oben beschrieben parallel, 
aufgrund der Tiefe sowie Komplexität der Materie sowie zunehmenden Sensibilität der 
Beteiligten ist die zeitgleiche Erarbeitung mehrerer Landschaftspläne nicht möglich. 
Dadurch ergeben sich entsprechende Verzögerungen bei den noch ausstehenden Land-
schaftsplänen. 


